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Werden gefährliche Güter befördert, 
versendet, befüllt, verpackt, verladen  
oder entladen? 

Werden je Transport gefährliche Güter 
in Mengen über der Freigrenze nach 
1.1.3.6 ADR (1000 Punkte) befördert, 
versendet, befüllt, verpackt, verladen  
oder entladen? 

Können die Beförderungsmengen so 
aufgeteilt werden, dass je Transport die 
Freigrenze nach 1.1.3.6 ADR  
(1000 Punkte) nicht überschritten wird? 

Sie müssen  
keinen GGB  

ernennen 

Ja 

Nein 

Sie brauchen  
einen GGB  

 

Ja 

Nein 

Ja 

Nein 

Werden Sonderabfälle, welche als ge-
fährliche Güter eingestuft sind befördert, 
versendet, befüllt, verpackt, verladen  
oder entladen? 

Ja 

Nein 

Klären Sie ab, ob Sie gefährliche Güter handhaben. 
 
Im Sicherheitsdatenblatt des Produkts werden unter 
Abschnitt 14 Angaben zum Transport gemacht. 
 
Gefahrgut auch erkennbar anhand Kennzeichnungen 
auf der Verpackung (Gefahrzettel, UN-Nummer). 

Klären Sie beim Entsorgungsunternehmen ab, ob der 
Sonderabfall als Gefahrgut eingestuft ist. 

Erstellen Sie eine Liste von den gefährlichen Gütern 
(UN-Nummer, Stoffname, Klassifizierung, Verpa-
ckungsgruppe, Beförderungsmenge) gemäss Liefer-
scheinen, Sicherheitsdatenblättern oder anhand der 
Tabellen A und B in Kapitel 3.2 ADR. 
 
Ordnen Sie die gefährlichen Güter den Beförderungs-
kategorien gemäss Tabelle 1.1.3.6.3 ADR zu und er-
mitteln Sie die Gesamtmenge sowie den berechneten 
Wert (Punkte) der Ladung (Siehe Beispiel Seite 2). 

Melden Sie sich oder einen Ihrer Mitarbeiter zur  
Gefahrgutbeauftragtenausbildung an oder verpflich-
ten Sie einen externen Gefahrgutbeauftragten. 
 
Melden Sie den Gefahrgutbeauftragten der zuständi-
gen GGBV-Vollzugsbehörde. Die Meldung an die  
Behörde muss innert 30 Tagen nach Ernennung der 
Gefahrgutbeauftragten erfolgen.   

Nehmen Sie eine neue Beurteilung der  
GGBV-Unterstellung vor, wenn Sie andere  
gefährlichen Güter oder grössere Mengen handhaben.    

Betroffene Tätigkeiten der Unterneh-
mung gemäss Ausnahmen in Anhang 
der GGBV anwendbar?  

Ja 

Nein 
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Berechnungsbeispiel: 
 
 

 
 
Die gesamte Ladung Total 1320 Massenpunkte. Die Freigrenze nach  
1.1.3.6 ADR (1000 Punkte) ist überschritten, Gefahrgutbeauftragter zwingend!   
 
 
 
 


